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Niederschrift über die öffentliche 
 
Sitzung des Gemeinderats   
 
am 29.04.2026 im Sitzungssaal Steinscheuer, Brückenstraße 7 in Weinstadt-Großheppach  
 
Beginn: 18:00 Uhr, Ende: 19:14 Uhr  
 

Anwesend: 

Vorsitz 
Herr Oberbürgermeister Michael Scharmann  

Mitglieder 
Frau Gülden Aygün-Sagdic  
Herr Max Bachteler ab 18:41 Uhr (TOP 2) 
Herr Florian Bauer  
Herr Tim Bergmüller  
Herr Friedrich Dippon ab 18:11 Uhr (TOP 2) 
Herr Markus Dobler ab 18:04 Uhr (TOP 2) 
Herr Roland Ebner  
Frau Karin Gaiser  
Herr Volker Gaupp  
Herr Samuel Herbrich  
Herr Uwe Hoffmann  
Frau Larissa Hubschneider  
Frau Franziska Jung  
Herr Michael Koch  
Herr Julian Künkele  
Frau Dr. Annette Rebmann  
Herr Richard Schnaitmann  
Herr Nico Serafini  
Herr Dr. Manfred Siglinger  
Frau Ina Steiner  
Herr Ingo Ulamec  
Frau Andrea Weber  
Herr Ulrich Witzlinger  

Schriftführer 
Herr Philemon Dörrer  
 
 

Entschuldigt: 

Mitglieder 
Herr Jens Häcker  
Frau Uta Heß  
Herr Armin Zimmerle  
 
 
Außerdem anwesend: 
Städtische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
Ein Pressevertreter 
Sechs Bürgerinnen und Bürger 
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Öffentliche Tagesordnung 

1. Bürgerfragestunde   

2. Klimaschutz: Tätigkeitsbericht und Monitoring 2025 BU Nr. 062/2026 

3. Bildungszentrum: Remstalgymnasium 
- Erneuerung Wärmetauscher durch SWW (primärseitig) 
- Beheizung über Hotmobil der SWW 
- Zustimmung zu außerplanmäßigen Aufwendungen 

BU Nr. 040/2026 

4. Jahresabschluss 2019 der Stadt Weinstadt   

4.1. Feststellung des Jahresabschlusses für das Jahr 2019 BU Nr. 049/2026 

4.2. Bericht über die örtliche Prüfung des Jahresabschlusses 2019 der Stadt 
Weinstadt 

BU Nr. 058/2026 

4.3. Förmliche Feststellung des Jahresabschlusses 2019 der Stadt Weinstadt   

5. Zustimmung zu überplanmäßigen Aufwendungen für Stellenausschrei-
bungen 

BU Nr. 065/2026 

6. Zustimmung zur Annahme von Spenden nach § 78 Absatz 4  
Gemeindeordnung 

BU Nr. 059/2026 

7. Berichte, Bekanntgaben und Verschiedenes   

7.1. Beendigung des Sicherheitsdiensts im Heuweg   

7.2. Bestätigung und Genehmigung des Haushaltsplan 2026   

7.3. Poststraße im Stadtteil Beutelsbach, Parksituation und Verkehrssicherheit   

7.4. Lose Pflastersteine im Bereich der Sanierung in der Marktstraße im 
Stadtteil Beutelsbach 

  

7.5. E-Scooter in Weinstadt und Abstellsituation am Bildungszentrum   

7.6. Themen seniorengerechter Mobilität   

7.7. Sachstandsbericht zu Tempo 30 in Weinstraße im Stadtteil Schnait   
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1. Bürgerfragestunde  
 
Es werden keine Fragen gestellt.  
 
 
 
2. Klimaschutz: Tätigkeitsbericht und Monitoring 2025 BU Nr. 062/2026 
 
Herrn Volk, stellvertretender Leiter der Stabstelle Klimaschutz, hält den Sachvortrag anhand 
einer Präsentation. 
 
Stadtrat Dobler betritt um 18:04 Uhr den Sitzungssaal und nimmt seinen Platz am Sitzungs-
tisch ein. Stadtrat Dippon betritt um 18:11 Uhr den Sitzungssaal und nimmt seinen Platz am 
Sitzungstisch ein. 
 
Stadtrat Dr. Siglinger erkundigt sich nach näheren Informationen zur geplanten Sanierungs-
kampagne in Privathäusern sowie zum vorgesehenen Unternehmerfrühstück. Hiervon ver-
spreche er sich positive Effekte für das örtliche Handwerk und den Mittelstand. Zudem regt er 
an, das Monitoring um quantitative Aspekte zu ergänzen, und fragt dem aktuellen Stand in 
den einzelnen Handlungsfeldern. 
 
Herr Volk erläutert, im Bereich Monitoring und Energiemanagement setze man auf Software-
tools, um Entwicklungen, beispielsweise bei Wärmepumpen, besser erfassen zu können. 
Das Unternehmerfrühstück sei gemeinsam mit KEFF für September geplant. Zur Sanie-
rungskampagne seien ein Informationsflyer zu Förderung und Beratung sowie ein „Tag des 
offenen Hauses“ mit Best-Practice-Beispielen vorgesehen. 
 
Stadtrat Gaupp betont, man habe mit den Stadtwerken einen großen Hebel zu bedienen. 
Man befände sich auf einem guten Weg, den CO₂-Ausstoß zu senken. Besonders würdigt er 

das Bürgerengagement im Rahmen der Remstal Bürgerenergie eG (REBE). Zudem regt er 
an, PV-Checks gemeinsam mit der Energieberatung Rems-Murr zu bündeln und ein gemein-
sames Monitoring mit belastbaren Kennzahlen aufzubauen. Die CO₂-Einsparung der ver-
schiedenen Maßnahmen sei für Ihn eine relevante Kennzahl. Positiv hebt er die gute Position 
beim Ausbau der Ladeinfrastruktur hervor. 
 
Stadtrat Ulamec fragt nach möglichen Auswirkungen einer Abschaffung der Einspeisevergü-
tung auf die Klimaziele in Weinstadt. Herr Volk erklärt, Photovoltaikanlagen würden inzwi-
schen überwiegend für den Eigenverbrauch installiert, weshalb die Auswirkungen voraus-
sichtlich begrenzt seien. 
Oberbürgermeister Scharmann ergänzt, künftig werde insbesondere die Unabhängigkeit von 
globalen Ereignissen eine wichtige Rolle spielen. 
 
Stadtrat Bachteler betritt um 18:41 Uhr den Sitzungssaal und nimmt seinen Platz am Sit-
zungstisch ein. 
 
Oberbürgermeister Scharmann stellt fest:       
 
Der Gemeinderat nimmt den Tätigkeitsbericht mit Monitoring zur Kenntnis.     
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3. Bildungszentrum: Remstalgymnasium 

- Erneuerung Wärmetauscher durch SWW (primärseitig) 
- Beheizung über Hotmobil der SWW 
- Zustimmung zu außerplanmäßigen Aufwendungen 

BU Nr. 040/2026 

 
Der Gemeinderat verzichtet auf einen Sachvortrag. 
 
Stadtrat Witzlinger betont die Bedeutung des Budgetrechts des Gemeinderats, insbesondere 
in Zeiten knapper Kassen. Man nehme mit Verwunderung zur Kenntnis, dass Ausgaben, die 
bereits Anfang 2025 erfolgt seien, erst im April 2026 zur Genehmigung vorgelegt würden. Er 
fragt, ob es sich hierbei um einen Ausnahmefall handle. 
Frau Rihm, Amtsleiterin des Hochbau, Gebäude- und Grundstücksmanagements, antwortet, 
es habe sich um eine Notsituation gehandelt.  
Stadtrat Witzlinger entgegnet, bei einem Heizungsausfall müsse das zuständige Fachamt die 
Kosten zumindest abschätzen und den Gemeinderat rechtzeitig informieren. Vergleichbare 
Fälle habe es bereits früher im Hochbaubereich gegeben.  
Frau Rihm erklärt, es habe sich nicht um eine standardisierte Maßnahme gehandelt. Weder 
Dauer noch Ersatzteilverfügbarkeit seien absehbar gewesen.  
Herr Meier, Betriebsleiter der Stadtwerke Weinstadt, erklärt, man sei mit den Mitteln so spar-
sam wie möglich umgegangen. Aufgrund eines Korrosionsproblems habe sich die Situation 
zugespitzt, weshalb kurzfristig gehandelt worden sei. Künftig werde ein weiterer Sanierungs-
bedarf der Heizung entstehen. 
 
Oberbürgermeister Scharmann stimmt zu, dass der Gemeinderat künftig rechtzeitiger infor-
miert werden müsse. 
Stadtrat Witzlinger erklärt abschließend, es gehe nicht um die Berechtigung der Maßnahme, 
sondern um eine frühzeitige Information des Gemeinderats bezüglich der Ausschöpfung des 
Budgets, insbesondere bei dieser Größenordnung. Stadtrat Dr. Siglinger schließt sich den 
Ausführungen von Stadtrat Witzlinger an. 
 
Der Gemeinderat fasst daraufhin einstimmig folgenden Beschluss:       
 
Der Gemeinderat stimmt den überplanmäßigen Aufwendungen von 213.065,07 Euro für 
a) den primärseitigen Austausch des Wärmetauschers und b) für den Einsatz des 
Hotmobils am Remstalgymnasium im Jahr 2025 und dem Deckungsvorschlag zu.      
 
 
 
4. Jahresabschluss 2019 der Stadt Weinstadt  
4.1. Feststellung des Jahresabschlusses für das Jahr 2019 BU Nr. 049/2026 
 
Herrn Weingärtner, Leiter der Finanzverwaltung, hält einen kurzen Sachvortrag.      
 
 
4.2. Bericht über die örtliche Prüfung des Jahresabschlus-

ses 2019 der Stadt Weinstadt 
BU Nr. 058/2026 

 
Auf einen Sachvortrag sowie eine Aussprache wird verzichtet. 
 
Oberbürgermeister Scharmann stellt fest:       
 
Der Bericht über die örtliche Prüfung des Jahresabschlusses 2019 der Stadt Weinstadt 
wird zur Kenntnis genommen.       
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4.3. Förmliche Feststellung des Jahresabschlusses 2019 

der Stadt Weinstadt 
 

 
Stadtrat Bergmüller äußert sich erfreut über den neuen Halbjahresrhythmus beim Aufholen 
der Jahresabschlüsse. 
 
Der Gemeinderat fasst daraufhin einstimmig folgenden Beschluss:      
 

1. Der Jahresabschluss für das Jahr 2019 wird entsprechend festgestellt:  
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2. Die Anlage 3 „Jahresabschluss und Rechenschaftsbericht 2019“ wird zur Kennt-
nis genommen. 

3. Den im Rechenschaftsbericht zum Jahresabschluss 2019 unter Ziffer 4.3 aufge-
führten über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen wird 
nachträglich zugestimmt.  

 
 
 
5. Zustimmung zu überplanmäßigen Aufwendungen für 

Stellenausschreibungen 
BU Nr. 065/2026 

 
Der Gemeinderat verzichtet auf einen Sachvortrag und eine Aussprache und fasst einstimmig 
folgenden Beschluss:      
 
Der Gemeinderat stimmt überplanmäßigen Aufwendungen in Höhe von maximal 25.000 
Euro für Stellenausschreibungen beim Produkt 11.21.0000, Sachkonto 44315000 zu.     
 
 
 
6. Zustimmung zur Annahme von Spenden nach § 78  

Absatz 4 Gemeindeordnung 
BU Nr. 059/2026 

 
Der Gemeinderat verzichtet auf einen Sachvortrag und eine Aussprache und fasst einstimmig 
folgenden Beschluss:      
 
Der Annahme der in der Anlage aufgeführten Spenden wird zugestimmt.      
 
 
 
7. Berichte, Bekanntgaben und Verschiedenes  
7.1. Beendigung des Sicherheitsdiensts im Heuweg  
 
Oberbürgermeister Scharmann berichtet, der Sicherheitsdienst im Heuweg sei zwei Tage 
zuvor eingestellt worden, da die Erstunterbringung des Landkreises im Heuweg aufgrund der 
derzeit niedrigen Zahlen von Flüchtenden eingestellt wurde. Diese Gelegenheit würde der 
Landkreis zur Ertüchtigung der Container nutzen.  
 
 
 
7.2. Bestätigung und Genehmigung des Haushaltsplan 2026  
 
Oberbürgermeister Scharmann verkündet, dass der Haushalt 2026 vom Regierungspräsidi-
um genehmigt worden sei. 
 
Herr Weingärtner, Stadtkämmerer der Stadt Weinstadt, zitiert einen Abschnitt des Erlasses, 
der dem Gremium am folgenden Tag zugesandt werde. Das Regierungspräsidium empfiehlt 
die Haushaltskonsolidierung konsequent fortzusetzen und zu intensivieren, sowie das Regie-
rungspräsidium über die Ergebnisse der Haushaltsstrukturkommission in Kenntnis setzen. 
Auch sei die Stadt Weinstadt aufgefordert worden, den Zeitplan für die ausstehenden Haus-
haltsabschlüsse zu aktualisieren.  
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7.3. Poststraße im Stadtteil Beutelsbach, Parksituation und 
Verkehrssicherheit 

 

 
Auf Nachfrage von Stadtrat Gaupp und Stadtrat Dr. Siglinger zur Verkehrssituation in der 
Poststraße, antwortet Herr Schmid, Leiter des Ordnungsamts, es werde sich um eine korrek-
te Beschilderung gekümmert. Auch das Thema Parkraumkontrolle werde mitgenommen.   
 
 
 
7.4. Lose Pflastersteine im Bereich der Sanierung in der 

Marktstraße im Stadtteil Beutelsbach 
 

 
Stadtrat Hoffmann fragt, ob in der Marktstraße im Bereich der Sanierung Pflastersteine lose 
seien, da schon Sand zwischen den Pflastersteinen fehlte.  
Herr Baumeister, Leiter des Tiefbauamts, sichert eine Überprüfung zu.      
 
 
 
7.5. E-Scooter in Weinstadt und Abstellsituation am  

Bildungszentrum 
 

 
Stadträtin Dr. Rebmann thematisiert die E-Scooter in Weinstadt, die zu schnell und zu ge-
fährlich auf den Straßen unterwegs seien. Auch die Abstellsituation am Bildungszentrum und 
dem Stadium sei schwierig.  
Stadtrat Hoffmann erklärt, es werde dort aufgrund des höheren Sicherheitsgefühls abgestellt, 
da es schon zu Sachbeschädigungen von an der Schule abgestellten E-Scootern gekommen 
sei. 
 
Herr Schmid, Leiter des Ordnungsamts, antwortet, der Gemeindevollzugsdienst dürfe nur auf 
dem Gehweg kontrollieren und sanktionieren und mache das auch; auf den Straßen sei die 
Polizei zuständig.  
Oberbürgermeister Scharmann kündigt an, das Thema der Abstellsituation am Bildungszent-
rum im Gremium zu behandeln, um nach einem Beschluss für 2027 Fördermittel beantragen 
zu können.       
 
 
 
7.6. Themen seniorengerechter Mobilität  
 
Stadtrat Dr. Siglinger thematisiert verschiedene Vorschläge und Nachfragen zur seniorenge-
rechten Mobilität des Stadtseniorenrats. 
Oberbürgermeister Scharmann antwortet, man werde sich die Punkte anschauen, bei einigen 
Punkten sei die schon kommunizierte Antwort der Verwaltung nicht auf Akzeptanz gestoßen. 
In Weinstadt habe man mit circa 260 km Straßen eine große Infrastruktur instand zu halten, 
sodass eingebrachte Wünsche nur schrittweise umgesetzt werden könnten, andere seien 
nach fachlicher Bewertung nicht umsetzbar.   
 
 
 
7.7. Sachstandsbericht zu Tempo 30 in Weinstraße  

im Stadtteil Schnait 
 

 
Stadtrat Bergmüller fragt nach einem Sachstandsbericht zu Tempo 30 in der Weinstraße im 
Stadtteil Schnait. Oberbürgermeister Scharmann meint, er unterstütze diese Anfrage.  
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ZUR BEURKUNDUNG 
 
 
 
 
 
Weinstadt, den   

 Vorsitzender  
   
   
   
   
   
   
   
   
Weinstadt, den   
 Gremiumsmitglied  
   
   
   
   
   
   
   
   
Weinstadt, den   
 Gremiumsmitglied  
   
   
   
   
   
   
   
   
Weinstadt, den   

 Schriftführer  
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